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Die Schreckensherrschaft t»

den Soblen-Regt-uen.

Obiges ist der Titel «Ines Artikel»,

weicher in allen Zeitungen letzte Woche
die Runde machte und in welchem unser
County und In diesem wieder haupisäch-

lich unsere St.'dt als ein« wahre Hölle
hingestellt wird, wo Niemand seine» Le-
benS mehr sicher sei. Wir betrachten es
als unsere Pflicht, den Nebertreibungei-,

welche n jenem Artikel enthalten stnd,
entgegni zu treten und ersuchen unsere
College-» im Staate, welche diesen Ar-
tikel in ihren Spalten ausgenommen
hatten, eine dahingehende Berichtiguug

zu geben,
In jenem Artikel wird gesagt, daß

3,000 Kohlenarbeiter außer Arbeit und

im Lti-ii-s begriffen seien; daß täglich

StreUigkeiten zwischen den strikenden und
den an di- Arbeit gegangenen Berglen

Scravtou e» >chon zu Straßenkämpsen
gekommen sei. Nun dieser Elephant re

duzirt sich aus eine sehr winzig kleine

Lau». Di« Fair Law» Mine hierfeibfl
verlangte vor 5 Wochen von ihren Ar
beitcru, daß sie von jetzt statt süns, sechs
Karren Kohlen täglich zu li-s,r» hätten
und reduzirie den Loh» so, laß die Ar

beiter diese sechs Karren voll Kohlen
noch billiger zu liefern hab-n oly sie seü

er süns hcitlen.
Di« Leute wollten sich dieses natürlick

nicht gefallen lassen und stellten die Ar

beit ei». Die Besitzer der Mine v-riuch
tc« »un anver« Leute zu bekommen, wai

ihntn aber nicht geling bis letzte Wocke
wo elf Mann sich bereit rrklört-n zu ar<

beltin.
Diese elf Man» nun wurden von ei

»em Hausen Frauen und Kinder die

Tage lang mit Schimpsikden beim Kom
me» und Gehen in den Schach! euipsa«.

gen, auch cinige Steine würd«» gewor
se», jedoch ohne Jemand bedeute >d z«
verletzen. Die Angegriffenen seue «er
als Antwort rinig, Schüss- in dii
Lust, worauf sich der Hause zerstreute
Di« Männer hielten sich ganz passiv.

Ein anderer Punkt ist, daß ein Mann

auf dem Eisenvahngeikise gesunde«
winde, weicher von den ?Molly

Maguins" cruioidet worden sei. Daß
jedoch die Zur, au» Furcht vor diese,
Bande kein dahin gehende» Verdikt ge-
ben wollte. Dieses ist nun «ir« direkte
Lüge. Es wurde allerding» vor zwei
Wochen ein Mann nahe rem glußuser

im st rbend«» Zustand« gefunden, sb

dilselb« ab«« ermordet oder verunglück!

>st, daiüber stnd die Gelehrten sich subsi
noch nicht einig. Sollte derselbe aber er

mordet sein, so sind alle »öthigenSch>i>t-
um diese» ausfindig z« mache»,

und Ne Jury wird vor Niemand Furch,

haben, ein dahin gehende» Verdikt zu
fällen.

Verfolgt man die andern Mor»'
wilrte kürzlich im Cvii» ?

vorgekommen sind, so taufe» sie meist-us
auf Streitigkeiten zwischen Unru'jestlf
irr: j.'.lst hü-au', unter welch«" ikdoch
di« euständigt Bevölkerung wenig zu
!«,r«l, bat. Daß hie und da auck friid.
liebende Bürger, wie Hr. Fr<» >c. ange
griffe» werd«», kommt vor, jedoch leiten.

B«tracht-t man die bunt zusammen,,e
wiufclte Bevölkerung u»»re. Kosl«,.

Region, welche oft au» dem loheste»
Theile d«r menschlichen Ges, re»

auf ähnlich« Fälle g-l-ßt se n, jedoch daß
darunter dt« ganze Bevöik rung l-iden

soll, ist ?Humbug." Bedenk« m»a i '
ner Laß Sceantoi der Mittelpunlt die

ser Region und durch diese «naqg.tteb'm«
Gesellschaft ziemlich vertreten ist. !o kö

nen wir getrost sagen, daß lm Verb li-

»iß seiner großen Einwohnerzahl, weiche

jetzt 50,000 Ptrsonen überschreit-» wird
weniger verbrecherische Handlungen hin
betrieben werden, sl» inirg«nv einer ou

tern Stadt srtner Gro? im Siaale.

Der ?N. A. Herald" hatt« letzie Wo»
verschiedene SeasationSartikel üver
Scranion, worin gesagt wird, daß T»u

send« von Männern hi«r arbeitslos «5
ren, daß dieselben sich durch verbrech n

sche Handlung«« ihr L«b«n fristeien. t s
Gesetz und Ordnung außer Banvc w l

ren uad HungerSnoth und Gesetzlüsigk-!

herrsche und man konnte ohngefähr da><

a.'S schließen, daß sich dt« Menschen hie,

bald gegenseitig verschlingen «oü'den
Nun, wenn in jeder Stadt im Veibäl,

nlß zu den schlichten Zeiten, so gu!-

schäste heirschen wi».h'er, so wiic.»> >
überall zufri«d«n sein können.

stnd es wenigsten» in

Verhältniß zur Z-it und au-, u-i'-i-
Arb«iterb«völk«rung hat allgemri»
beit, wen» die Leute auch ni-N
arb«it«n und «erdienen könn« I ji

Möchten. Die j'tzt drückend« .-j i! ,-uf

auch wieder »ln«r bess«e«n w-!ch-.. .
dann wird Aus
r«n, daß es etn« der besten und

st<n Z-lädt« d'» T'aat«« ist.
!oir»ri'b»n dem ?I-ff-rsoq -

mokrai" daß auch er sich gegen S>k N
richte von Schuyikill Tount? snw
in Betreff «ine» Bericht» üdee
thaten de- ?Moll? Naguires" in ~»?.»

Fall.

Nachrichten von Europa.
(Per Kabel,)

Berlin, 30 Nov. Im Retch.'tag

welche von dem Anleihen Elsaß Loihrin-

ten DiSrusston.
Die Depullrten aus Elsaß Loidrin

gen nahmen Veranlassung zu der Er-

,,Die vorliegende betllffi die

Jnleressen des Reiches. Sie ist keine
spicifisch elsaßlolhriiigische Zrage. Die

t«n, welch: der Eijtehang hindernd in
Wege stehen. Bevor »in gortschrl!

möglich ist, muffe» irir von d m Bor

wiesen.
Herr Sigl, Nedaltenr de« ?Vater

land" ist in llantiimacium zu zehn Mo

lee Polizei hingistclli Halle.
Berlin, LS. ?ivo. Ja ht >lge

ist ptUle kie erst, attia>vvl>>ch

der Rechte te» Pvlt-s.

Cagcsncuigkeitci^

Di-Bla.'f-Hill-Siegion. General Kheii

» si < l>, v A

Pennsylvauieu.

g reemansb » rg, R°» »'>> g'ii"»
früh war hier große Aufregung wegen des an

i-rb l.hten L > »st »« Alter ,on ns
Z h»«

.i?m/n'anwg gwud.-- g-st°">---n Kind.«
dessen Leichnam man heute f'iih i,n Lehig-Ri

»er fmd, ha, gestanden, daß st- gestern frii,

da« Kind inden Muß geworfen hat. Daraul
wurde sie sofort arretirt und in da« Rorthamp-

ton iountv-Gefängniß in itason gebracht.

In 1866 wurde die St'iigi'ß Alle
angenommen, unter r>re>' '?ersl>g»»ge>,
in dir S>ßang der G- eßgebung

von Pennt,lvanien ein Bereinigten

Staaten Senator zu erwählen ist.
Da« Desetz ist natürlich ein allgemeine»

und schreib« vor. daß in j-dein Staate
diejenige Legislator, welche zunächst vor

dem Ablauf der Dienst,«» eines Ver.
St. Senators ihre» Staa es erwählt
wild, am zweite» Dienstag nach ihrem
Zusallimentltlt und Organisation, in
jedem der beiden Häuier besonder» über
einen Nachfolger abstimmen soll. Wenn
die Mehrheit,» in den beiden Häusern
nicht sür denselben Mann fallen, dann

soll am nächst?» Tage 12 Uhr Mit
tags eine gemeinschastliche Convention
beider Häuser aigrh tt-n und ein V.r.

St. Senator durch Itini.n-n Mehrheit

Dir Äesehg.'bunq vo» Penni,>vanitU

tritt am Oiensta--, ve» !». Januar 1875,

zusammen. Menii beid> Häu>ec an die-
se!» Tage orgaatsie! werde», was ohne
Zweifel der <jall s-i» wiid. dann findet
am 19. Januar die sevarate Adstim-
inung sür V-r. St. Senaior in beiden

Häusern statt. Da das Haus «ine de.

mvkrattsche und der Kena. eine repud-

likanische Mehih!«t de-, so wird am

nächste» Tage, 20. ei.,ei l-

liche Wahl statlfiüdki'. (Adi.)

Aus Pittsbueg, Pa. »mm! soigin-

der SensationSbeiichl i Ter höchste
Punkt bei der StcN ist Herron'S Hill

der PittSbuizer Wasser R-,"»o»s an

gel gt. «>» dortlvde» vor »lelthaib
Monaten Arbeiter iei einer Straßen
»nlage din Gru»t aujirüilten, stießen

die ganz Umgegend von Pittsdurg so

et» Feuer an, um ihr Mittag sse» zu
wärme«. Aber ti-« »uer fraß nach

ger hinab, und Herron's Hill ist j.tzt ein

wahrer Bulean. Ma» dort da eibst das

surchlbare Geräusch res untertreische»,

geschürt von den unterirdische» flammen,

in Dampf auf. Man suj t des Feuers
dmch die bei Bergweilsbräi de» beiieb-

Distrikt zusammcnzcjoge.i, der jept der neunte
Distrikt ist. Henr» E. Mühieniurg ist als

Tolleetor des confolidirten Distrikts beibehalien

seS Monat» an, die ArbeilSjeil dioS 8 Stunden

arbeitet «erden soll. Dies r du>irt die Ar-

beitszeit auf blos 4i) Standen die Woche.

lullen Jahre.

W i ch t i g e

Ai.rundlgiiiijs! !

,<inlt»dcr kül
luerdrn Verschenkt!

>iie ->o n l. Ji.üiar IL'fs d>S ~W o-
ch e n d l a ! I" sür

ei« Jahr in» Voraus

Hier folgt etile theilwets» Liste dieser

Ä.ihurd's Kaiexter für listige Leute.

Der berührte I a n?s Mustk Dt-

Die p zi. il. <l. H,I seiiirn

Co »Vl,,»'« Vir» j-»i die «ohlen aufi,.

I'Vte« I
"Iloite-iBt»tv, Vtticial Luiüe."

Ktrausg-gcben von der ?Rioerstde Preß" in
üainhrige Mass., enthalt eine alphadelische
Liste der Post Lffisien der Äsr. Staaten mit
Sount», Staat uns Äehall. inlandische und

»I«. s»Ii« s,f»e« »»rspreche».

G t a b l t r t RB«S.
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Unsere

Accidenz- Dttilkcrci

WO vcrschildriicll Sorten Ichlislrll

mehreren hundert Dollars

Die Office befindet sich in

No. 427 Sacka. Ave..

Neta »-Marktpreise.

Geflügel. 5Mn e Hühner ps!
Pfund, P 1,25 per Paar. Türke» 2s CtS. pe>

t'fd. Ente 25 per Pfund. Gänse 2Z Cents
per Pfund.

Früchte Citronen 75 Cents per Dutzend
Apfelsinen 75 CtS.? Pl.lt» per Dutzend, Coro
ruß ll) 25 CtS. das Stück, Aepsel 25 4i
!>S. per Peck, BananaS 75 Et». ijl.W pe>
Lutzend, Birnen 15 2V CtS. per Ouart
Pineäpsel 2t) ZV TIS. da« Stück, Pfirsich!
w? >5 Tis. per Quart, Eierpflanzen ll

2» Cents das Stück. Heidelbeere l 2 Cent!
>er Ouart, Delaware Traube» 15 2i) lIIS

i> Ceii-s per Bor.
Fisch und Austern. Austern st)

Sunderl. tatdock l2j Eis, ver Pfund, Hall
>ul2i)CtS, per Pfund, Cotsi!ch t«) bis 12j

l-eiste Baß ld tkis per Pfund. Flounders
lentS per Psund, Votstrrs l 5 Cents plr

Nack Irl >5 25 Eis per Blaufisü
5 CtS per Pfun , Weakpfch l-! Cents pe>

Suppenfleisch ll' lti CtS, g'lrccknetx
?wd 18 CtS, junges 15 ?2t

Wasseilr.sse 10 15 Cis per Bu »drl C'leril
25 Zl> CtS per B indel

Geräucherte» Fleisch und Fisch
PHinkin gan , IS C S »er Pfund, beim Pfunt
2! C!S prr Pfund, Zunae PI --- I da-
Ziü?, Riiifleisch 22 per Psunt, Tpec
ll> CiS p,r Pfd. Geräuchir e «alm«n lil) Ct.
per Pfand. Halibut 2>> CtS, Heringe U» 7t
CtS rer Bor. 2t) ?25 Ct>' pk!
Pfund.

Ei,r Cl» pe

s»aldam>en I» CtS per Pfund, Fett >5 Ct« pe>
Pfund, Datteln 2» C>» p-r Pfund. Mapli

PI 5» ... 1.7t) per Galione, Aecke
5- stt per Faß, Lchakrr Süßkorn 3t

wtl Idneu ioß s,t, Brgtnn
IS »"? in !»'N> Na l eine, tivzlg

u«o aü> ,i .en Interessen aller Helrath«.
lustigen gewidmet« Zettaug, unter dem
Titel: ..H»ira,h«.«njetg..-
"scheint, von dem uv« soeben No. 16 zu-ging. Alle Briese sind zu atresflren -
?Änz-tger," Postbox SSSO. New Aork E,

Hans Breltmann'S Balladen.
Dieses ist dsr Zilel eines Buche«, welches Bil-
laden über Hans Breitmann enthält als er IN
Fra»!reich ols pieußifchir Ulan furagrte. Es
ist in einem eigenthümlichen teuisch Englisch

»-schrieben und sehr interessant. Heraus.,ege-
?"erson u. Bruder, PH ladrl-

? Gebrüder Benziger, H'rousa»>>er
b'r Alte und N-»e Well," ?ü > dei,
ii«« ,u berichten daß t.r >v'«>» ? ejes
Journal» sür IS7S nur 2lt Sens rer

b-i> unc KB.OO per Jahr ist vi«Preisangabe aus ven eisten Hesien war
ti»« iritj»,

Marschalls-Vcrkause
von Gru^idei^enthum.^^

No.'n"" i""' -»»dielen,

Alle die Rechte, Titil und Inleressen des Ver-

Scranton, belchrieben als Lot No. im Block

Hpde Park, betagte Lot hat ü0 guß in Front an
der Drill«» Straße, dieselbe Breite hinten und
?7t T»fe zu tii.lrSllliv.rnwaltend 4,875

Madon u. Michael Mahon, AI.Fi. >'a. De»
T. ISN, Schuld SIOW. Burnell, Anwalt.
No. 2. gern»!

All die Rechte. Titel und Interessen des

Dez T. >B7l. Mirrifteld, Anwalt.

?rage» im Mechanies Lleii Buch No. 2, En»
'!ul>, t!ien No. 298.

gegen S.!».tS. BaconEign r u. <!ont, i,'ev. Fa
!»o. I3i>. De,. T. 18». Schuld Sl iZ.M

Ranck, Anwa t>
No 4. Ferner

AU das gewisse hölzerne WohnlnuS, 2» guj
lang 20 drei, lBFuß hoch, d^ag

zu dciaglem töebäude, wir eingilragen im /!e
chanics Li.» Buch No. 2, Seite liuti, Lien No

B l b
iiommen auf Klage v n F. M Beegle gegei
ZamrS MeGarrp. »!c». Fa. No. 127. Tel
T. l874! Schuld »tiAi.bv. W.iv-l, Anwal

S»K Ii sc, uni? die desagle Vot od?
rie» Buch >)!o. 2, S'ilc t!ie» N >. Z

Mit delegt und in Ereeutio» ge

iiont. i!e, ?to 1
Schuld 515t,44. «turgeS, Anwalt.

Alle die Rechte, Titel und Interessen del

Zamr» Fi. Fa. 'lto.
Schuld 571.Z5. An

i!?tl'> ' und Inleressen de>

pramard gsgeii Patr ck Tro». Fi. Fa. >2
Lez. Ter. 1874. Schnid?lw.s>. Buins
ko. 8. Ferner:

Allras govisse Zstöckige dackftein St?.c um
Wohnhaus !8 »ei ljö Fuß aus dem Krund mi

Hilter und «Äcsrge H. T'.,lir. «ciitr-ti»r.
i!es. Fa. No. Dez. !. >874. SchillSturgrs, Ani»al>.

Alidie gewisse Vermrssung oder Ärundlot

''i.'' "l
1874. schuld ji?«D. Bur»?, Anwalt.
Marschall',.. ffice. (s>,aS. W 'Avßler

Partner gesucht.
um eiNl

Zchlust und (srössnnng der Post
Schluß nach New Aork, Philadel-

New ltnglandstaalen,

ne» der D. L. u. W. Elsenbahn
entlang 9.15 B°ri>

Ankunft von 2 W Nach«
Schluß nach WilkrSbarre, üarbon

u. Zchuvltill So., 9.15 Vorm

Dil. u. Huds. Eisenbahn, sowie
R. A., Ltee lefferson
bahn und Srie Eisenbahn 9.15 ?

Ankunft von dort ?

Schluß nach allen iresll. Dunkle,
an der D. L. u. W. Eisenbahn,
n rdlicher Richtung, Bingham-

I-ndftaalen und Ausland mit
Schluß Hyde Park, lunmore, Pro-i
Ank»»f« »n h»r« S.tX> Vorm und I.ZO

Verklntte-Verlangt.

Au verkaufen:
I zwristi-ckige Wohnhaus ist mit

ma'nw"der Office d«.

Zu veruiiethen:

Zu vermietheu:
gur eine Reihe Jahre?tzigAck^guie«

z» verkaufe».

«er Sil r.chtnng. Raher»« zu erfragen an
'Vlohe selbst bei Io h n l! aSPar oder Math
Roblin «. agk

F. Henke,

(Heorge Wahl,
Narbier und Friseur,

B s d e - Z i 11l m e r.

V-illti) Hiliis.

l) Bon LS di« St) Prozent Geld erspart.

a^Sure^l^mpa^
che,i Such in de>> folgende» zuverlässigen Com

Lehigh Valle», All-ntow», Pa., » 875,000
Eolumhia, of Columbia, Lan-
>" te >' --D' t 725.000

toah, Pa., 450,000

Ti s T e > er.

werde ich mich vemühen? auch in de/zulunf
dOk>74 Ehristian Söllner» Agent.

,-v n t t l c r c i,
Timon Schön,

I a ck s o n st r a ß e.
oberhalb der Main, Hvde Part, P a,,

P»erde (Geschirren.

seinen Kvffern,
)keiseta?<heu

An ttnsn e Kunden.
Wir lind vorbereite», 6uch ein i!aaee vo>

>«roecrj.:i zu otserlien, welches so vollständi,
>« inder Stadt und bitten UN

Waaren ;» bandeln und dies,lben fortwähren!
"u off»/'""'"' den billigsten Mar!ip?is<l

daß Ihr uns
Achiungsook

A. u. G. G. Course»
(Gustav Cvssa,

P. O. Bor >tB, Seranlon, P».
'
'

Der große amerikanische

Thee Zs>affee Laden.

Julius Sntto,
lfeuber »cn der girma S»ito Bro.) hat erojs.

«r-x-.rt» »nd Prootston Laden,

Ecke Penn?lve. ä- Sprure Str.,

Tbee, Kaffee, Mehl,

»l!e Lorten deutscher g> ü cht» und Al-em.

Billig ;u verkaufen.

>tr lade! alle die teutschen im >«,,nzen, und

>nd s tn? Waare zu prüfen, und sich >. on derenSMigieii,u uderzeuge«.

.Heinrich Hechst,
Eurcka Seift und Lichter FMi!

Zlocllm'z Fliiis, Lcranton,

Qualität. Unschlitl und Fett werde

sie» Marktpreise baar bezahl«. Beste Rosir
Seife wird fortwährend daselbst fadnzüt. 2!

Deutsche Hntfnbrik,
137 Penn Ave., Ecke Spruce Strei

(Tripp'S Gebäude.) -

Deister ist der einzige prall

ferUgt'.
Warnke St Haner.

Groeerteen «»d Proviflonen

übrig lasten/ Zi> p?>
Jakob Hauer > Friedrich Wanke.

Groceric-Gcschäfl
Herni. Scbttrhvl;.

Friedrieh Lehr,

Grabsteinen,
Monumenten. Tischplatten

Werkstätte: An der Hude Park Seil!

Cvas. Müller.

Herren--Schneide^
E. Q. Carman, Händlerin

Pine Brook Kohlen.
Office in No. lvg Penn Avenue.

St>B Scranlon, Pa. >t
Zt. (Y. Biittcrniaii» bi Phillips,

Provisionen
ll »V r

»ir die beste Waare» billigsten Preise
-erkaufen. ->!>pBZ

Zt. G. Bultermann u. Phillips.

Engte Hotel,
von H e n r n Wenzel,

rechl zahlreichem Besuche brichst ein.
Reisende finden stelS die teste Beher-bergung. 2lmi7t

Germania Restnuration
von ZeiNcr »nd Vlascr,

ISVLackawannaAvcnur,
(ZeidlerS Block.)

Fiische Austern in jeder Art zubereitet,

Mahlzeiten zu irder TagrSzeil. Hübsche» Oa-

>>'N Zeidler u. Blaser.

Peter Creter,
Restanrntion,

Aalte und warme Speisen zu jed>r°TageS'
zeit, ueh» anderen Erfrischungen. 29t7

Zackfon Hans,
Franklin Avenue, nahe dem Sisenbahu-Depot.

i!»renz Zeidler, Eizentbiimer>La» Haus ist Heu und in vollkommenste,
Me>se eingerichtet und Tisch und Zieiler lieserran speisen und Getränke das Beste, was >u
habe» ist. '

Solire Leute können Kost und Logis heimläge oder der Woche erhalten, I7s7t>

Hnrmonie Hutel
Henry Weiß,

Norlhampto» Straße, WilkeSbarre.Der Unleiz-ichnitc empfiehlt dem geehrten
hi-stge» und auswärtigen Publikum sein aufsBefte und Bequemste eingerichtete Hotel,.-peiskn und Meieäukc zu jeder Tageszeit
»!li»l che Bellen und rr-mpil Bedienung.

Aolj Achtungsvoll
Henry Weiß.

Wm. Noll s
Restauration,

Brücke, gegenüber'von Frank Thomp'so^s"^

Die besten Weine, das beliebte Robins-n'schcBier und kalte Speisen, sowie vorzügliche iji>
garren. >j7z

Lurch pünktliche und nille Bedienung hoffe
zu '"w des verehriin Publilume

Union Hotel,
Mai nstraße, Hyde Va^r f, nabe vactawanna

Der Unterzeichnete hat daö aenannle Hotelübernommen und macht seine Freunde darau'axfmertlam, d--ß er stets die besten Weine, Vi-quoie und vorzügliches Nier verzipft.

Peter Fühler.

t äte kranLilk,
nach neuester Zeit angemessener Face» eiage-

S!>mi7Z
bei

Julius e lln er,

I l «<«r »oi?'«° no schauet'

Gräber Z Burger,

Restauration ck Salon,
Die Nistauration wiid stils mit den feto-

sein.^
?Bjr72 Araber u! Bürger.

HOHBIS,

LacKawannaHaus,
llha«. Tropp, Peop'c.

Da« obiae, in bester Weise eingerichtete
Haus ist mi! Allem versehen, was dem Körper

Gutes Bier, die feinsten Liquöre

John Scher,
Deutsche Bterwirthschast

»Zur G ein tttv l icd ke t
2l>) South Main Street.

Wi>le«barre.
und

Nenstoue Hotel,

ZivfelkVP. -W trth schaft
von Cdristopb Gruhn,

ln grühan'S Gebäude, ll> Ward, drei Treppen

Joch im Ballment.

H 7 G. Diller's

i«uvvrl

Charles O <h S.

linlsZlü'ni'kttnlcj.
Reisende finden stet« eine freundliche Be->

dirnunz, gute Küche, wie Ibens» ander« Er»

Och«.

I. Appert,
tonnen z Liquoren,

Ecke Penn Av u. Linden Sir.,

Aase, wie holländische Harmge immer^vorrä
Philip Nobinfon,

Bierbrauer,

Klilljelm Cell Hnus,

Speisen.
Höflichst ladet ein W m, H '

? s,
Gasthaus >

Sinn"
Slnt 0 ? Ivos,

Mainstrc-Be, Hpde Par<.
Das Haus ist neu und in vollkommensterWen» ilngenchtet und Zisch und »ellir liefen,an Speisen und Getränken das Beste was m

haben ist. 9mz7l
Wirth», und Kosthau».

Der Unterzeichnete empfiehlt seinen Freun-den und de» Deutschen überhaupt sei» an der
lacksonstrabe, oberhalb der Main, H«de Park,
gelegene« Lokal, wo sie stets die besten Gettän-

Svlide Leute können jederlei! gute Kost un»Logis daselbst erhalten.
Andrea»

Christ. Söllner'S

B Simon s
Allein ° lLiquorHandkmg,

»ri». Lcmon,

Simon'« Bitters" wird al« au«,
gezeichnetes Zonie überall verkauft und ist ge-
>>en LiSpexfia und zur Blutreinigung al« vor-
jugilches Getränk empfohlen. IBmi7l

Luther z Blatter,
Deutsche Wirthschaft,

Borzüallche Getränke und die beste» lattn,
i-petsen stet« «orräthig. Auf ihr

Zsriedr. Weichet,

Rrstauration und Hotel,
Scke Wyoming Ave. und Eentre Straße,

hil, sicis d» besten Weine, Bier, Ale und au-

werten in Privatzimmer bedient.
finden -ute Herberge und solide junge Ln,»»
gute Kost und L»«i«, lSj>74


